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Ich, Jesus Christus, bin in euch, habe Mich eingeboren in euch und so vernehmt Mich. Geht in euch, höret Meine Stimme! Ich bin der Hirte, der euch führt und der euch lenkt. So nehmt die Liebe an, die Liebe, die ihr weitergebt in alles Sein, in eure Mutter Erde. So wollen wir gemeinsam den Segen des Vaters in diese Mutter Erde hineingeben. Der Segen des Vaters senkt sich in diese Erde und ihr vernehmt die Stimme der Mutter. Die Mutter, die euch dankt dafür, denn die Zeiten stehen auf Sturm und die Mutter Erde öffnet sich, das Ungegorene entfleucht dieser Erde, auf dass sie gesundet euch zum Nutzen, euch zur Ehre.

So atmet den Odem dieses Weltalls ein, den Odem des Vaters, der euch umgibt. Atmet ein die Ströme der Liebe, die euch immer wieder geschenkt werden. Ihr seid umgeben von Liebe und Licht. So nehmt sie wahr, diese Ströme des ewigen Seins. Zweifelt nicht, sondern dankt dafür, denn Ich, euer Christus in euch, sage, es ist eine gesegnete Stunde, die ihr heute erleben dürft. Viele Geschwister, viele Engel umgeben euch, geben euch Kraft und die Liebe der Himmel. Verspürt ihr das Licht, die Liebe, den Atem des Vaters?

Atmet ihn ein und ihr seid Licht. Die barmherzige Liebe umgibt euch. Friede sei mit euch. Die Ruhe, die Stille umgibt euch. Atmet sie ein. Ihr werdet sie brauchen diese Stille und diese Ruhe in der Zeit der Drangsal. So öffnet euch dafür ganz weit und dankt dem Vater, dass Er euch diese Stunde schenkt, diese Stunde des Lichtes und der Liebe. Ihr seid eingehüllt in das Liebe-Licht des Universums. (--- kurze Stille ---)

Die Stille hat euch berührt. Das sind Äonen, die euch umgeben. Was sind Äonen? Zeiten, wie ihr auf dieser Erde sagt, lange Zeiten. So ist das Universum aufgebaut. Aufgebaut auf Äonen, denn das Weltall umfasst Äonen. Ihr auf diesem Sternensystem denkt in Stunden, in Tagen, in Jahren. So fangt an, in Äonen zu denken! Lange Zeiten, die ihr auf dieser Erde gewandelt seid, und jetzt seid ihr im Aufbruch zur Heimat. Von der Heimat wart ihr äonenlang entfernt und so seid ihr jetzt in Aufbruchstimmung. Und der Vater hat euch Einblick gegeben in dieses Geschehen. Vor langer Zeit hat Er euch schon die Augen geöffnet, aber ihr habt sie immer wieder verschlossen vor der Allmacht, die euch der Vater geschenkt hat.

So öffnet jetzt weit euer inneres Auge und seht, was alles in dieser Zeit geschehen ist: Eure Seele freut sich auf den Aufstieg, den ihr Schritt für Schritt hinaufgeht. Seht die Himmelsleiter erleuchtet im Licht der Äonen. Seht Stufe für Stufe. Seht das Lichttor, das euch geöffnet wird und schaut hinein in die Weite des Lebens. Denn es ist nicht nur das Leben hier auf dieser Erde, es ist das Leben, das immer höher steigt und in allem Sein ist. Die Geschwister, die euch empfangen, seht sie. Sie stehen bereit, euch mit offenen Armen aufzunehmen.

So bringt eure Zeit auf dieser Erde, die wie ein Hauch ist, im Guten zu Ende. Gebt die Liebe, gebt das Licht, gebt den Frieden und den Segen des Vaters immer wieder in diese Erde hinein und zu euren Mitmenschen, Mitgeschwistern um diese Erde. Segnet immer wieder. Segnet im Namen des Vaters. Segnet jeden Teil dieser Erde, in diese Erde, die das Leben birgt. Denn Leben bedeutet nicht nur den Körper, Leben ist die Seele, ist das ewige Sein, das euch umgibt.

Seht in jedem die Seele, das strahlende, fleckenlose Gebilde. Schaut sie an. Schaut euren Nachbarn an. In ihm ist die Seele, in jedem Einzelnen von euch. So ihr mit jemandem sprecht, so segnet ihn. Segnet ihn im Namen des Vaters. Die Seele wird erfreut sein. So ihr jemandem begegnet, dem ihr nicht so zugeneigt seid, so segnet ihn in der Stille. Seht das geistige Wasser. Seht in ihm den guten Kern. Seht in ihm das ewige Sein, der euch wieder begegnet, wenn ihr heimgehen wollt.

So seid gegrüßt von all euren Geschwistern, die mitgekommen sind, und von all den Geistwesen, die hinter euch stehen, die euch Kraft und Liebe geben. So wie ihr euren Nächsten diese Kraft und die Liebe weitergeben sollt, so geben sie euch den Segen des Vaters. Ihr seid alle berechtigt, den Segen des Vaters anzunehmen und weiterzugeben. Es sind nicht nur bestimmte Gruppen, die das weitergeben dürfen, wie es euch manchmal eingeredet wird, sondern ihr seid alle befugt, den Segen des Vaters weiterzugeben.

Im Stillen, wenn ihr über die Felder geht, wenn ihr im Wald geht oder auf See seid, so sprecht: „Vater, ich segne diesen Wald im Namen Deines Sohnes und des Hl. Geistes.“ Und so könnt ihr in der Stille wirken. Ihr braucht nicht laut auszurufen „Ich segne im Namen des Vaters“, sondern wirkt in der Stille. In der Stille ist die Kraft und ist die Liebe, ist der Segen und ist das Licht.

So, Meine geliebten Kinder, Meine geliebten Söhne und Töchter, wünsche Ich und der Vater wünscht sich, dass ihr diesen Segen weitergebt. Friede sei mit euch. Das Licht leuchte aus euch hinaus und gebe euch den Frieden, den ihr verdient. Friede sei in euch und um euch, auf dass ihr das Wort sagen könnt: „Vater, ich habe Deinen Segen weitergegeben und so ist der Friede in diesem Menschen eingekehrt. Vater, ich danke Dir, dass wir den Segen weitergeben dürfen.“ Und so seid ihr Meine Lichtgestalten, jeder Einzelne.

Ich gebe euch den Frieden der Himmel. In euch ist Friede, in euch ist Licht, in euch ist der Segen des Vaters, in euch ist Liebe. Friede sei mit euch, Meine geliebten Geschwister.


Gott zum Gruß!
[Ed]
Ich, der Vater allen Seins, der euch in die Materie geschickt hat, Ich rufe Meine Kinder. Ich spreche sie an auf der Schwingung des Lichtes und der Liebe und ein jeder prüfe in sich, welche Resonanz in ihm entsteht, als Antwort auf Mein Ansinnen. Ihr Meine Kinder, höret Mein Wort und lasst es einwirken auf euer Gemüt und eure Seele. Wiegt es in eurem Herzen und prüft euch selbst, wie weit ihr dem folgen könnt, was Ich als geistiges Gut in euch hineinlege.

Vieles steht geschrieben und manches hört ihr von euren Geschwistern, wie dieses und jenes zu sein hat oder wie es sich ausgestalten soll nach ihrem Willen. Doch dieses, und sei es noch so fantasievoll und auch gut gemeint, liegt oft nicht in einem höheren Sinn. Manches, was vor euren Augen sich abspielt und was zum Ausfluss kommen muss, weil gesetzte Ursachen nach einer Auswirkung verlangen, schmerzt euch und eure Seele und ihr möchtet vieles anders haben, geborgen im göttlichen Licht und in Meiner Liebe.

Doch muss so manches durch das Gesetz des Ausgleichs wieder ins Lot gebracht werden, damit die Waagschalen, die einstmals mit Negativem, ja mit Bösem angefüllt wurden, auf der anderen Seite mit guten Taten, mit gutem Willen, mit guten Worten und Gedanken wieder ausgeglichen werden. Manches Leid, das ihr erkennt und das euch im Inneren beschäftigt, ja manchmal wehtut und sogar aus der Liebe heraus Schmerzen in euch erzeugt, muss kraft dieses Gesetzes stattfinden.

Und dennoch schwebt über allem Meine Barmherzigkeit und Gnade. Ein jeder von euch kann für andere Fürbitte leisten. Er kann mithelfen, dass auf seinen Schultern und mit seiner guten, aufrichtigen Intension manches abgemildert wird, ja schneller durchschritten werden kann und dadurch früher zu einem Ausgleich kommt, als es nach dem Gesetz der ewigen Gerechtigkeit notwendig wäre.

Schaut euch um auf eurem Planeten, wie ihr mit Recht und Gesetz umgeht, wie bei euch Gerechtigkeit umgesetzt wird ins tägliche Leben. Oftmals spielt hier die Macht einer bestimmten Schicht, einer Clique oder einer Gruppe so stark hinein, dass das, was ihr Gerechtigkeit nennt, übertüncht wird, ja beiseite geschoben wird vor dem Streben nach Privilegien, aus Hunger nach Reichtum und Ansehen. Für viele eurer Geschwister ist es schwer, auf gemachte Fehler in früheren Tagen, auch in früheren Leben, adäquat zu reagieren und alles, was auf sie zukommt, in Meinem Lichte und in Meiner Liebe zu sehen.

Euch, die ihr Meine Worte hört und lest, ermuntere Ich dazu, in der rechten Weise mit all dem umzugehen, was euch begegnet, mit dem, was euch zugeführt wird aus höherer Einsicht. So seid ihr, Meine geliebten Kinder, in die Freiheit eures Willens mit all seinen Folgen entlassen worden und es liegt in euren Händen, all das wieder gutzumachen, was ihr aus Übermut, aus einem Anflug von Hybris, ja auch manchmal aus reiner Bosheit und Schlechtigkeit euch aufgeladen habt. Schaut nicht nur auf die Jahre dieses Lebens, sondern bezieht im Geiste die Äonen mit ein, die ihr schon – jetzt in eurer Zeitrechnung gesprochen – als Seele existiert.

Manche von euch sind vollkommen abgekoppelt von der Erinnerung an Früheres und können dadurch ihre Situation, die sie hier und heute durchleben müssen, schlecht einschätzen. Sie können den Sinn, der sich darin verbirgt, nicht erschließen und werden deshalb oft willenlos in die Einflusssphären dunkler Mächte getrieben und können sich aus den Fängen der Dunkelheit nur sehr schwer wieder befreien.

Ihr, Meine Geliebten, seid aufgefordert, im Namen Meiner heiligen Liebe-Kraft, im Namen eures Herrn Jesus Christus, den ihr verehrt, zu wirken, damit Licht und Liebe euren Planeten erfüllt, damit in jedem Winkel und jeder Behausung Mein Heiliger Geist neu erstehen kann und sich im Geiste verbindet mit euren  Gedanken der Barmherzigkeit, der Demut und des Liebe-Dienens. Ihr seid Ankerpunkte in der Jetztzeit, die eure Ebene durchschreitet. Denn Licht und Liebe befreien, das wisst ihr und ihr wendet es auch an zum Wohle aller eurer Geschwister.

Darin möchte Ich euch bestärken, möchte euch Mut zusprechen und versichere euch Meine Unterstützung, auf dass ihr einen langen Atem habt, mit der nötigen Kraft und Geduld ausgestattet seid, damit ihr eine Wende hin zum Guten, hin zur Liebe und zum Licht bewirken könnt.

So sendet hinein in all das Elend, in die Not. Sendet zu den Bedrängten, zu den Unterdrückten, zu den Zurückgesetzten Mein Liebe-Licht, Meine Strahlen der Barmherzigkeit und des Erbarmens. Wie ihr wisst, wird all das, was ihr aussendet, Früchte tragen und von diesen Fürchten wird es auf euch zurückstrahlen, damit ihr erneut gestärkt werdet im Voranschreiten auf dem Weg der Liebe und des Lichts.

Lasst euch helfen durch die Geistgeschwister, die Ich an eure Seite gestellt habe, die ihr anrufen dürft, damit sie euch auch bei noch so kleinen Problemen helfen und beistehen. Ihr seid verbunden über das Band der Liebe mit der ewig-heiligen Liebe-Kraft. Dies macht euch immer wieder bewusst und freut euch darüber, dass ihr geborgen seid unter Meinem Schutz, dass ihr die Kraft aufnehmen dürft, die ihr braucht, um eure persönliche Aufgabe zu bewältigen, und dass ihr mit vielen anderen, zusammengeschlossen im Geiste, euren Weg geht.

So segne Ich alle Meine Kinder, gieße aus Meine Liebe und das Licht in alle Menschenherzen und rufe die Seelen: Kommt heim! Kommt heim zu Mir ans Vaterherz. Kommt heim in eure ewige Heimat, denn dies hier, was ihr gerade erlebt, ist nur ein Durchgangsstadium. Euer Leib ist nicht eure Persönlichkeit. Eure Seele und euer Geist sind von Bestand, sie werden nicht von Motten und von Rost zerfressen.

Dies habt gegenwärtig, so bitte Ich euch, wenn ihr manchmal über das Leben nachdenkt, seinen Sinn zu ergründen sucht und doch wieder nur vor einer Mauer steht, die ihr nicht überwinden könnt. Ruft Mich, darum bitte Ich, in den Situationen, wo ihr verzweifelt seid und schwach. Ich bin bei euch und wenn ihr Mich einlasst und eure Herzenstüre öffnet, dann spürt ihr Meine Liebe-Kraft und ihr spürt, wie ihr getragen seid durch Meinen Segen, wie ihr geschützt seid durch Mein Heil und wie ihr gestärkt werdet durch all das göttliche Licht, das euch ununterbrochen zufließt.

So gehet hin an euer Tagwerk. Tut, was eure Aufgabe ist, und erfüllt sie mit dem Geiste der Liebe und des Lichtes, welches Ich in euch bin. Dann spürt ihr, wo ihr Schwerpunkte setzen könnt, wo eure nächste Aufgabe, im kleineren Bereich jetzt gesprochen, zu tun ist und ihr spürt die innere Führung, die allgegenwärtig ist, für die ihr jedoch geöffnet sein müsst.

So lasst die Liebe und das Licht in euch hinein und gebt es weiter an all diejenigen, die sich danach sehnen. Wenn ihr im Namen der Liebe kommt, dann seid ihr willkommen, dann wirkt ihr aus der größten Kraft, die im Universum enthalten ist. Der Sieg liegt auf der Seite des Lichtes und der Liebe, auch wenn der Sieg durch Hingabe des Lebens oder sonstige Widrigkeiten, die euch widerfahren, verdient werden muss. Das Licht und der Glanz, welches sich aus der Erledigung eurer Aufgabe ergibt, strahlt empor und verbindet sich mit dem göttlichen Licht. Ihr seid dann eins mit euren Geschwistern im Lichte und mit Mir, der sehnsüchtig auf euch wartet.


Amen
[Lo]
Ich bin die Hitze des Feuers, ich bin die Kraft der Läuterung, der Befreiung von Energien, die gespeichert waren und die zum Ausfluss kommen, indem sie sich verströmen in alle Welt. Euer Feuer des Herzens, genährt durch die Energie, durch die Kraft, die vom Vater kommt, setzt euch in Stand all das zu bewältigen, was ihr euch in diesem Lebensabschnitt vorgenommen habt.

Ohne Energie, das wisst ihr, seid ihr schwach und werdet krank. Doch wenn die Energie in der Balance ist, dann seid ihr kraftvoll, ernergiegeladen, wie ihr sagt, und könnt all das umsetzen, was mit eurer persönlichen Aufgabe zu tun hat. Manchmal muss auch euer Körper Hitze freisetzen, damit er die nötige Energie hat, beispielsweise eine Krankheit zu bekämpfen, mit Eindringlingen zu ringen, die euer Körpersystem durcheinander bringen. Aber auch in den Zeiten, wo ihr euch gesund fühlt, findet ständig eine Art Feuer in euch statt, denn ihr verbrennt, wie ihr sagt, die Nährstoffe, die ihr aufnehmt, und gewinnt dadurch eure Lebensenergie für euren Körper. Diese wiederum ist eingebettet und eingeschlossen in eure Nahrung. Die Nahrung, an deren Anfang stets eine Pflanze zu finden ist, wird aufgeladen mit Sonnenenergie und damit bleibt euer Körper in Betrieb.

Auch eure Seele braucht Energie, damit sie nicht verkümmert und verwelkt. Hier fällt euch sicher manches Beispiel ein, das eurer Seele Energie zuführt, das sie aufleben lässt und das sie stabilisiert. Es ist ein Lob, es ist Anerkennung, es ist das Angenommen-sein durch andere - letztlich und hinter allem ist es die Liebe, die die Seele als Kraft erfährt. Über den Geist des Menschen, der mit dem göttlichen Geist verbunden ist, könnt ihr Kraft und Energie aus höheren Welten abrufen und euch in eurem Sein dadurch stärken.

Liebe ist wie das Feuer. Sie vermag Eis und Kälte zu vertreiben, sie regt das Wachstum an, führt zur Reife und zur Ernte. Wärme und Kraft, das ist es, was euch das Leben ermöglicht, denn bei zu niedrigen Temperaturen schläft das Leben ein, ja es entweicht. Schaut euch um in eurem Universum und ihr erkennt, dass überall Feuer ist. Ein jeder Stern, den ihr am Firmament erblickt, ist ein glühender Ball, der ständig in unvorstellbarem Maße für euch Licht und Wärme ausstrahlt.

Auch dies ein Symbol für euch, denn auch ihr könnt als Mensch Licht- und Wärmestrahler sein. Ihr könnt euch selbst für etwas erwärmen und ihr könnt dann Wärme weitergeben. Oder ihr könnt jemanden an euch ziehen, damit er sich an euch wärmt. 

Gerade jetzt in dieser Jahreszeit ist euch manchmal die Hitze unerträglich. Und dennoch wisst ihr in eurem Inneren, dass sie notwendig ist für das Wachsen und Gedeihen im Materiellen, in eurer Natur. Desgleichen gibt es auch im Geiste Hitzewellen, die durch bestimmte Konstellationen geistiger Energie hervorgebracht werden: Beispielsweise wenn eine neue Entwicklung, ja ein ganzer Entwicklungssprung bevorsteht und dieser mit Energie aufgeladen werden muss, damit er sich vollziehen kann.

Auch ihr seid in eine Zeit hineingeboren, wo bestimmte Energiestürme, möchte ich sagen, die geistige Welt der Menschen durchstrahlen und aufrütteln. Viele von euren Mitgeschwistern werden dadurch unsicher und fühlen sich hin und her geworfen in den Wellen solcher Geistenergien. Ihr nennt sie manchmal Turbulenzen und sie entstehen naturgemäß aus dem Spiel der Kräfte der dunklen und der lichtvollen Seite.

Aber wie der Vater es euch schon gesagt hat: Das Licht ist stärker als die Dunkelheit, die Liebe ist stärker als die Angst, Wärme lässt das Eis schmelzen in Form von Schnee oder Eiszapfen und das Feuer bringt durch Läuterung neues Leben hervor.

So schaut immer auch mit einem geistigen Auge auf die Geschehnisse in eurer Welt. Spürt die großen Energien, die in Gang gesetzt sind, damit euch Menschen etwas klar gemacht wird, damit ihr die Chance bekommt, in eine neue Dimension zu gelangen. Wenn sich eine Rakete von eurer Erde aus erheben möchte, so braucht sie ganz großes Feuer und ihr seht den Feuerschweif noch lange bis die Rakete im Himmel verschwindet.
Und so ist auch euer Aufstieg mit Energie verbunden, die euch über den Geistkanal zufließt und die ihr braucht, damit ihr, ich möchte sagen, hineinkatapultiert werdet in eine andere Schwingungssphäre. Die Zeit des Aufbaus dieser Energien und der Ausrichtung, der Zielrichtung, ist ein Entwicklungsprozess und muss von all den Geschwistern, die daran beteiligt sind, durchgestanden werden.

Dafür möchte ich euch Mut machen, möchte euch versichern, dass der Segen des Vaters mit euch ist, wenn ihr euch hinorientiert auf das Neue, auf das Wunderbare, auf das Göttliche und Liebevolle, welches sich schon andeutet im Neuen Morgen einer neuen Zeit. Dennoch gibt es noch viel für euch zu tun, damit die Schwingung durch die innere Energie erhöht wird, welche euch Menschen auszeichnet und damit ihr sie einbringen könnt als Dienende der göttlichen Liebe-Kraft zur Höherentwicklung eurer ganzen Ebene.

Hierfür erbitte ich den Segen unseres himmlischen Vaters. Er möge euch stärken, Er möge in euch das Liebe-Feuer entfachen, die Glut zur lodernden Flamme werden lassen, damit ihr, durch die Energie gespeist, welche sich in euch ausbreitet, für alle eure Geschwister da sein könnt.

So gebt euch hin in das Feuer der Liebe, darum bitte ich, und strahlt Licht und Wärme hinaus über den ganzen Erdenkreis. Dank sei euch für euer Bemühen, für eure Anstrengung, für euer dienen am Nächsten. Aber nur so habt ihr die Chance, Hand in Hand alle zusammen verbunden über das Band der Liebe euch aufzuschwingen näher an das Herz unseres himmlischen allgütigen Vaters. Er sei alle Zeit mit euch. Er führe euch, schütze euch und stärke euch mit Seiner Energie.


Gott zum Gruß!
[Lo]
Gott zum Gruß! Ich bin die Waage in diesem Universum. Ich gleiche die Kräfte des Universums aus, auf dass ihr die Waage, die euch oft aus dem Gleichgewicht zu gehen droht, wieder zusammenfügen könnt, denn die Waage bedeutet Ausgleich: Ausgleich zwischen den Kräften der Natur und dem Geistigen. Denn die geistige Kraft und die Kraft der Natur muss sich ergänzen, auf dass das Räderwerk in diesem Universum zum rechten Gedeihen wird. Wir sind Kräfte des Ausgleichs, des Ausgleichs, der vom Vater kommt, und wir sind in der Aufgabe, diese Kräfte ins Lot zu bringen.

So wäre eure Erde durch eure Gedanken und Werke des Öfteren schon aus dieser Reihe getanzt und es wäre eine große Katastrophe, wenn dies geschehen würde. Also hat uns der Vater erneut beauftragt, diese Kräfte zu mobilisieren, sodass das Gleichgewicht immer wieder stabilisiert werden kann. So ist diese Erde bereit aufzusteigen und diese Erde wird verfeinert.
Da braucht es Ausgleiche, um das Gleichgewicht zu stärken, denn wie ihr wisst, ist Materie Geist. Und Materie, wenn die sich auflöst, dann ist diese Erde nicht mehr zu halten. Darum der Ausgleich. Denn wie ihr wisst, sind diese Gedanken und Werke der Menschen auf dieser Erde die Kräfte, die die Materie bindet und die Geistkraft kann nicht gestärkt hervorgehen, weil diese Kräfte in der Materie so stark verankert sind, auf dass sie sich nicht verfeinern können.

Darum habt ihr auch den Auftrag, in diese Materie den Segen des Vaters zu bringen. Wie ihr die Verursacher seid, dass die Materie sich so verdichtet hat, müsst ihr auch diese Materie mit der Zeit verfeinern, denn diese Verfeinerung bedeutet, dass ja alles leichter wird. Und die Geistkraft kann sich binden und diese Erde kann aufsteigen mit all ihren Gewächsen und der Materie, die dann verfeinert ist.

Und so sind wir, die wir über diese Erde gehen im Auftrage des Vaters, verpflichtet, das Gleichgewicht zu stärken. So segnet in diese Materie. Segnet in diese Mutter Erde, auf dass alles im Guten gelöst werden kann. Denn im Guten bedeutet, dass nicht so viel Elend entsteht, dass die geistige Kraft in jedem Menschen aktiviert werden kann. Und die Mutter Erde verfeinert sich da automatisch, weil die Kräfte, die ihr in diese Mutter Erde einbringt, die Verfeinerung bedeuten, die Auflösung der dunklen Gedanken und dunklen Mächte, die die Gedanken der Menschheit sind.

So jeder einzelne Mensch seine Gedankenkraft unter Kontrolle hat, nicht im Zorn und Streit auf diese Erde schimpft, sondern mit Liebe und mit dem Segen des Vaters einhergeht, wird dieses gelingen. Denn bedenkt, wie viele Worte fallen. Schaut in eure Umgebung. Schaut eure Freunde an. Schaut, wie viele in Zorn erröten und dann alles dem Vater in die Schuhe schieben: „Wie kann Er das zulassen?“ Aber es sind eure Gedanken, eure Worte, die die Erde so verdichtet haben und ihr müsst sie auflösen.

Und wir sind dazu da, euch beizustehen. Euch beizustehen in der Arbeit, die ihr zu tun habt, damit das Mittelmaß gedeiht. Das Mittelmaß in jedem Menschen und sodann in dieser Mutter Erde. So geht die Verfeinerung Schritt für Schritt vonstatten und das Licht, die Wärme, der Frieden zieht in jeden Einzelnen auf dieser Erde ein. Und dadurch sind die Gedanken unter Kontrolle. Was bedeutet Kontrolle? Kontrolle bedeutet nicht, dass jeder Einzelne jeden kontrollieren soll, sondern dass er an sich arbeiten muss, um das zu gestalten.

So segnet alle. Und dieser Ausgleich, so ihr den Segen in jeden Einzelnen gebt, wird geschehen, ohne dass ihr den anderen kontrollieren sollt. Denn jeder Mensch hat die Seele und die Seele wird wissen, die Seele wird verstehen, und so wird die Seele die Verständigung auch zu eurem Gehirn weitergeben. Jedem Einzelnen, der in sich seine Seele verspürt, wird ein Licht aufgehen. Das Licht wird ihm sagen: „Tu das nicht! Gib den Frieden weiter! Gib das Licht weiter! Gib den Segen weiter!“ Und ihr seid Einheit und feinstofflich.
Und so wird sich die Mutter Erde verfeinern und ihr werdet Mitbegründer dieser Neuen Erde sein. Denn so wie ihr das Verständnis für diese Mutter Erde einbringt, so könnt ihr dann auf dieser Neuen Erde die Verfeinerung immer weiter voranbringen, ohne dass ihr den anderen befehlen wollt. Denn die Einheit beruht auf Brüderlich- und Schwesterlichkeit. Ihr seid alle Brüder und Schwestern im Namen des Vaters.

So werdet ihr dann über diese Neue Erde wandeln und immer wieder den Segen des Vaters hineingeben. Und so werden eure Geschwister euch nicht beherrschen wollen, sondern eure Geschwister wollen nur verfeinern, so wir ihr die Materie verfeinern werdet. Und wir, die Waage, die alles im Lot hält, wachen darüber im Namen des Vaters, dass das geschieht. So sind wir ein Verbund. Ein Verbund für die Verfeinerung dieser Erde, dieses ganzen Universums.

So freut euch auf eure Aufgaben, die ihr bekommen habt, und segnet und segnet immer wieder und das Licht und das Feuer sind eure Verbündeten. Und so wendet euch an den Vater, an Jesus Christus, dass ihr immer wieder gestärkt aus dieser Aufgabe hervorgeht. Der Friede sei jetzt mit euch. Denkt über eure Aufgabe nach. Geht freudig ans Werk in der Stille, in der Ruhe und im Licht und im Zeichen des Vaters.

So verabschiede ich mich heute und ich bin doch immer bei euch.

Gott zum Gruß, liebe Geschwister!
[Ed]
<< Begegnet einander in Meinem Geist der Liebe und tut Gutes denen, die euch hassen. Öffnet eure Herzen Meinem göttlichen Einstrom und dann geht aufeinander zu. Seid geeint in Meinem Geiste, in Meiner Liebe und Meinem Lichte. Denn da, wo zwei oder mehr in Meinem Geist vereinigt sind, da bin Ich mitten unter ihnen. Amen >>

Noch eine Anmerkung in eigener Sache:

Liebe Freunde, liebe Geschwister,

durch die Gnade des Himmels und durch glückliche Fügung ist mir ein großes Geschenk zuteil geworden, welches ich mit all den uns angeschlossenen Geschwistern teilen möchte. Ich bin für 1 Jahr von meiner Erwerbsarbeit freigestellt und habe dadurch vermehrt Zeit für meine Aufgaben im LLK.

Gerne bin ich bereit, auf Einladung Geschwister in der ganzen Republik zu besuchen und Rede und Antwort zu stehen auf Fragen zum Liebe-Licht-Kreis, zu meiner Person usw. Auch gemeinsame Meditationen und Gebete wären möglich, evtl. auch ein Vortrag. Natürlich habe ich nun auch mehr Zeit, einzelne Anfragen an den Kreis zu beantworten. Das persönliche Kennen lernen könnte Beziehungen neu anbahnen oder auffrischen und vertiefen.

Unter dem Segen des Vaters und verbunden mit Seiner Liebe-Kraft wird sich alles wohl fügen.
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